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Amtlicher Teil
Die nachgenannten Beschlüsse aus den öffentlichen Teilen der Stadt-
und Gemeinderatssitzungen liegen im Hauptamt zur Einsichtnahme aus.

VG Greußen

Wichtige Information!
Nächster Erscheinungstermin des Amtsblattes:

Mi., 30.04.2008 Redaktionsschluß: Fr., der 25.04.2008

gez.: Ehrhardt/ Gemeinschaftsvorsitzender

Stadt Greußen/Grüningen

Bürgerinformation!
Der Hauptausschuß der Stadt Greußen führte am 15.04.2008 sei-
ne 23. Sitzung (- nichtöffentlich -) durch.
Folgende Tagesordnung wurde abgearbeitet:
1. Bestätigung der Niederschrift der 22. Sitzung
2. Haushalt 2008
3. Sonstiges gez.: Steinmetz/ Bürgermeister

Gemeinde Topfstedt

Amtliche Bekanntmachung!
Haushaltssatzung

Haushaltssatzung der Gemeinde Topfstedt
(Landkreis: Kyffhäuserkreis) für das Haushaltsjahr 2008
Auf der Grundlage des § 55 ThürKO erläßt die Gemeinde Topfstedt
folgende Haushaltssatzung:

§ 1
Der als Anlage beigefügte Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2008 wird
hiermit festgesetzt: er schließt im Verwaltungshaushalt

in den Einnahmen und
Ausgaben mit 523.800,00 €

und im Vermögenshaushalt
in den Einnahmen und
Ausgaben mit 109.300,00 €

ab.
§ 2

Der Gesamtbetrag der Kreditaufnahme für Investitionen und Investitions-
förderungsmaßnahmen wird auf 0 € festgesetzt.

§ 3
Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen im Vermögens-
haushalt wird auf 0 € festgesetzt.

§ 4
Die Steuersätze (Hebesätze) für nachstehende Gemeindesteuern werden

Stadt Clingen

Bekanntmachung der Stadt Clingen und des
Trinkwasser- und Abwasserzweckverbandes Helbe-Wipper
Die Stadt Clingen und der Trinkwasser- und Abwassserzweckver-
band Helbe-Wipper geben hiermit gemäß § 7b ThürKAG für die
durchzuführende beitragspflichtige Maßnahme

„Gemeinschaftsbaumaßnahme L 2131 OD Clingen
Hauptstraße/Markt“

öffentlich bekannt, dass die Vergabe der Bauleistungen erfolgt ist
und am 22.04.2008 im Ratskeller um 18:30 Uhr eine Anlieger-
versammlung mit den Vertretern der Auftraggeber und der Baufirma
stattfindet, zu der alle Anlieger und interessierten Bürger eingela-
den sind.

gez. Specht gez. Schreier
Stadt Clingen, Bürgermeisterin     TAZ Helbe-Wipper, Werkleiter

Einladung
zur 25. Stadtratssitzung der Stadt Greußen

- öffentlich - nichtöffentlich -
Datum:  23.04.2008    Ort:  Sitzungssaal Rathaus
Beginn: 19.00 Uhr

Einladung
zur 29. Gemeinderatssitzung der Gemeinde Topfstedt

- öffentlich - nichtöffentlich -
Datum: 17.04.2008 Uhrzeit: 19.30 Uhr
Ort:  Feuerwehrgerätehaus Niedertopfstedt

Tagesordnung
öffentlicher Teil
1. Begrüßung
2. Bestätigung der 28. Niederschrift - öffentlicher Teil -
3. Informationen des Bürgermeisters
4. Informationen zur Jahresrechnung 2007
5. Verschiedenes und Bürgerfragen
6. Verabschiedung der Bürger und Gäste
nichtöffentlicher Teil
7. Bestätigung der Niederschrift der 28. Sitzung - nichtöffentlich -
9. Steuerangelegenheiten
9. Verschiedenes
10. Schlußwort gez.: Halecker/ Bürgermeister

Amtliche Bekanntmachung!
Beschlüsse der 40. Stadtratssitzung der Stadt Clingen vom
10.04.2008

I. öffentlicher Teil
Beschluß Nr.: 67/40/08
über die Auftragsvergabe für das Los 2 - Verkehrsnebenanlagen
zur Gemeinschaftsbaumaßnahme - Ausbau der L 2131, OD Clin-
gen (Hauptstraße /Markt)

II. nichtöffentlicher Teil - keine Beschlüsse

Tagesordnung

I. öffentlicher Teil
1. Begrüßung
2. Bestätigung der Niederschrift der 23. Sitzung - öffentlicher Teil –
3. Informationen zur Jahresrechnung 2007
4. Diskussion und Beschlußfassung zum Haushaltsplan 2008
5. Diskussion und Beschlußfassung zum Finanzplan 2008
6. Anfragen
7. Verabschiedung der Bürger und Gäste
II. nichtöffentlicher Teil
8. Bestätigung der Niederschriften der 23. Sitzung – nichtöffentli-

cher Teil – und der 24. Sitzung – nichtöffentlich
9.   Grundstücksangelegenheiten
10. Sonstiges
11. Schlußwort gez.: Steinmetz/ Bürgermeister
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Gemeinde Wasserthaleben

Amtliche Bekanntmachung!
Im Rahmen der 27. Gemeinderatssitzung (- öffentlich - nichtöffent-
lich- ) am 10.04.2008 wurden keine Beschlüsse gefaßt.

gez.: Dießl/ Bürgermeister

Einladung
zur 28. Gemeinderatssitzung der Gemeinde Wasserthaleben

 - öffentlich - nichtöffentlich -
Datum:  15.05.2008 Uhrzeit:  19.30 Uhr
Ort: Sitzungsraum Gemeindeverwaltung

Die Tagesordnung nebst nochmaliger Einladung wird fristgemäß
im Amtsblatt bekannt gemacht. gez.: Dießl/ Bürgermeister

Gemeinde Westgreußen

Bürgerinformation!
Der Termin der 30. Sitzung ( - öffentlich - nichtöffentlich - ) des Ge-
meinderates Westgreußen stand bei Redaktionsschluß noch nicht
fest. Die Einladung nebst Tagesordnung wird fristgemäß im Amts-
blatt bekannt gemacht. gez.: Mosebach/ Bürgermeisterin

Gemeinde Trebra

Amtliche Bekanntmachung!

Haushaltssatzung
Haushaltssatzung der  Gemeinde Trebra
(Landkreis: Kyffhäuserkreis) für das Haushaltsjahr 2008
Auf der Grundlage des § 55 ThürKO erläßt die  Gemeinde Trebra folgende
Haushaltssatzung:

§ 1
Der als Anlage beigefügte Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2008 wird
hiermit festgesetzt: er schließt
im Verwaltungshaushalt

in den Einnahmen und
Ausgaben mit 266.400,00 €

und im Vermögenshaushalt
in den Einnahmen und
Ausgaben mit 52.000,00 €

ab.
§ 2

Der Gesamtbetrag der Kreditaufnahme für Investitionen und Investitions-
förderungsmaßnahmen wird auf       0 €      festgesetzt.

§ 3
Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen im Vermögens-
haushalt wird auf       0 €      festgesetzt.

§ 4
Die Steuersätze (Hebesätze) für nachstehende Gemeindesteuern werden
wie folgt festgesetzt:

Gemeinde Niederbösa

wie folgt festgesetzt:
1. Grundsteuer
             a) für land- und forstwirtschaftliche Betriebe (A) 200 v.H.

b) für die Grundstücke (B) 300 v.H.
2. Gewerbesteuer 300 v.H.

§ 5
Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung von Ausga-
ben nach dem Haushaltsplan wird auf 83.000,00 €  festgesetzt.

§ 6
Diese Haushaltssatzung tritt mit dem 01. Januar 2008 in Kraft.

Topfstedt, den 14.04.2008 Halecker

(Siegel) Unterschrift
Bürgermeister

Die Haushaltssatzung nebst Anlagen liegt vom 18.04.2008 – 05.05.2008
zu den Öffnungszeiten im Hauptamt der Verwaltungsgemeinschaft Greußen
zur Einsichtnahme für interessierte Bürger aus.

Gez.: Kämmerer / Hauptamtsleiter

1. Grundsteuer
a) für land- und forstwirtschaftliche Betriebe(A) 200  v.H.
b) für die Grundstücke (B) 300        v.H.

2. Gewerbesteuer 300  v.H.
§ 5

Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung von Ausga-
ben nach dem Haushaltsplan wird auf 42.000,- € festgesetzt.

§ 6
Diese Haushaltssatzung tritt mit dem 01. Januar 2008 in Kraft.

Trebra, den 14.04.2008

- Siegel - Ackermann
         Bürgermeisterin

Die Haushaltssatzung nebst Anlagen liegt vom 18.04.2008 – 05.05.2008
zu den Öffnungszeiten im Hauptamt der Verwaltungsgemeinschaft Greußen
zur Einsichtnahme für interessierte Bürger aus.

Gez.: Kämmerer / Hauptamtsleiter

Bürgerinformation!
Die nächste Gemeinderatssitzung der Gemeinde Niederbösa fin-
det im Monat Mai statt.
Eine Veröffentlichung der Einladung nebst Tagesordnung der 15.
Sitzung (- öffentlich - nichtöffentlich -) erfolgt fristgemäß im Amts-
blatt der VG Greußen.

gez.: Hellmann/ Bürgermeister

Nichtamtlicher Teil
Aus den Ämtern

Hauptamt

Wanderwegkonzept im Wald wird überarbeitet –
Forstamt Oldisleben bittet um breite Mitwirkung
Im Forstamtsbereich Oldisleben wird in den nächsten Wochen das
Projekt „Forsten und Tourismus“ aktualisiert
Die Festlegung von Erholungswegen im Wald ist gesetzliche Auf-
gabe der Landesforstverwaltung. Mit dem Abschluss der ersten
Phase des Projektes „Forsten und Tourismus“ im gesamten Land
Thüringen im Jahr 2004, setzte sich die Thüringer Landes-
forstverwaltung zum Ziel, die Ergebnisse in regelmäßigen Ab-
ständen fortzuschreiben. In einer Gemeinschaftsarbeit zwischen
dem Forstamt Oldisleben und dem Regionalverbund Thüringer
Wald e. V.  wird nun den veränderten touristischen Entwicklun-
gen, Freizeittrends und wirtschaftlichen Erfordernissen Rechnung
getragen. Die Städte und Gemeinden sowie zuständige Träger
öffentlicher Belange wurden bereits schriftlich informiert. Das
Forstamt bittet um weitere Zuarbeiten von Interessengruppen,
Vereinen und Verbänden sowie Waldbesitzern, um möglichst alle
Ansprüche an das Erholungswegenetz zu erfassen.
Der aktuelle Kartenstand kann im Forstamtsgebäude Oldisleben,
Fritz-Hankel-Straße 11, 06578 Oldisleben während der Dienst-
zeiten Montag bis Freitag von 8.00 bis 15.00 (Freitag bis 14.30)
bis zum 07. 05.2008 eingesehen werden. Nach Prüfung und Ab-
wägung der eingegangenen Wünsche erfolgt eine Digitalisierung
der Änderungen an der Thüringer Landesanstalt für Wald, Jagd
und Fischerei in Gotha.
Die geänderten Erholungswegekarten werden anschließend noch
einmal an öffentlich bekannt gemachten Stellen in Verwaltungs-
gemeinschaften, Einheitsgemeinden, den zuständigen Landrats-
ämtern und im Forstamt Oldisleben vier Wochen ausgelegt. Hin-
weise und Widersprüche werden entgegen genommen und er-
neut geprüft. Danach erfolgen die Endkorrektur und die Überga-
be der Erholungswegekarten im Rahmen einer Veranstaltung an
die entsprechenden Partner. Für das gemeinsame Anliegen:
Optimierung der Erholungswege im Projekt „Forsten und Touris-
mus“ bittet das Forstamt um eine konstruktive und rege Beteili-
gung. Klüßendorf/ Forstamtsleiter
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„Leitbild für starke und bürgernahe Gemeinden
in Thüringen“
Die Enquetekommission hat ein „Leitbild für starke und bürgernahe
Gemeinden in Thüringen“ verabschiedet.
Der wesentliche Inhalt des Leitbildes lässt sich wie folgt darstellen:
• Neben das klassische Modell der (Einheits-)Gemeinde soll die

Thüringer Landgemeinde gestellt werden. Die Ortschaften der
Thüringer Landgemeinde sollen kraft Gesetzes mehr Kompeten-
zen als bisher haben. Durch Hauptsatzungsregelung sollen die-
se Kompetenzen noch erweitert aber nicht begrenzt werden kön-
nen.

• Selbstständige Einheits- oder Landgemeinden sollen wie auch
jetzt schon eine Mindestgröße von 3.000 Einwohnern haben. Um
diese Größe möglichst dauerhaft, mindestens für 20 Jahre erhal-
ten zu können, soll die demografische Entwicklung der Gemein-
de berücksichtigt werden.

• Bei Bestandsänderungen in einer VG oder erfüllenden Gemein-
den soll die Bildung von neuen Verwaltungseinheiten vermieden
werden. Das bislang geltende Einstimmigkeitsprinzip bei der Um-
wandlung einer VG soll durch das Prinzip einer doppelten Mehr-
heit ersetzt werden. Das bedeutet, wenn die Mehrheit der
Mitgliedsgemeinden einer Neustrukturierung zustimmt und die-
se zugleich die Mehrheit der in der VG wohnenden Einwohner
repräsentiert, soll eine Änderung oder Auflösung der VG möglich
sein. Die Mitgliedsgemeinden der VG, die sich gegen die
Bestandsänderung aussprechen, sollen Übergangsweise von der
neuen (Land-) Gemeinde erfüllt werden, soweit sie sich nicht ei-
ner anderen Gemeinde anschließen.

• Die freiwillige Einführungsphase ist zeitlich befristet, ohne dass
das Leitbild einen konkreten Zeitpunkt für deren Auslaufen nennt.
Während dieser Einführungsphase sollen Zusammenschlüsse
mit mindestens 4.000 Einwohnern finanziell gefördert werden.

• Die bestehenden Landkreisgrenzen sollen grundsätzlich unan-
getastet bleiben. Unter welchen Voraussetzungen eine Ausnah-
me hiervon möglich sein soll, wird im Leitbild nicht ausgeführt.

• Darüber hinaus finden sich zahlreiche Übergangsregelungen, z.
B. zur möglichen Zweckbindung von eingebrachtem Vermögen,
zur Harmonisierung des Satzungsrechts oder zur Aufwands-
entschädigung der bisherigen ehrenamtlichen Bürgermeister bzw.
künftigen Ortsbürgermeister.

Dieses Leitbild der Enquetekommission ist eine Empfehlung an
den Thüringer Landtag für die Ausgestaltung einer künftigen
Gemeindestruktur im Freistaat Thüringen. Eine Frist, bis zu der
die angedachten Neuerungen abschließend umzusetzen sind,
enthält das Leitbild nicht.

Finanzverwaltung

IHK Erfurt Informiert:
IHK-Seminarangebot: Umsatzsteuer im Binnenmarkt
Für alle Unternehmer, Führungskräfte und Mitarbeiter der Buch-
haltung sowie der Verkaufs- und Einkaufsabteilung, die Fragen
zur Umsatzsteuer in der EU mit grenzüberschreitenden Sach-
verhalten beantworten müssen, bietet die IHK Erfurt ein Semi-
nar

„Umsatzsteuer im Binnenmarkt“

mit folgendem Inhalt an:
• Umsatzsteuerliche Prüfung folgender Umsätze: innerge-

meinschaftliche Lieferungen, Erwerbe und Dreiecksgeschäfte,
Sonderregelungen für Versandhandel, neue Fahrzeuge

• Differenzbesteuerung
• Innergemeinschaftliche sonstige Leistungen / Steuerschuldner-

schaft des Leistungsempfängers
• Umsatzsteuer-ID-Nummer / Zusammenfassende Meldungen

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann melden Sie sich bitte im
Regionalen Service-Center Nordhausen der IHK Erfurt unter Tel.
03631 908210.

Udo Rockmann/
Leiter Regionales Service-Center

Ordnungsamt
Ärztliche und zahnärztliche Bereitschaftsdienste
erfragen Sie bitte bei der
Leitstelle Sondershausen: 0 36 32 / 5  93 30

Zahnarztpraxis Dr. K. Bartholomäus
Gartenstraße 6, 99718 Greußen, Tel.03636/ 70 3310
Unsere nächste Samstagssprechstunde findet
am Samstag, 19.04.2008 von 08.00 - 11.00 Uhr statt.

Bereitschaftsdienst der Tierärzte für den Kyffhäuserkreis
Tierarzt: Tel.: 0 36 32/ 5 93 30
Amtstierarzt: Tel.: 0 36 32/ 5 93 30 o. 01743473679

Bereitschaftsdienst der Apotheken im Dienstbereich
Greußen
14.04.08 -  20.04.08 Rats-Apotheke Weißensee
21.04.08 -  27.04.08 Adler-Apotheke-Greußen
28.04.08 -  04.05.08 Löwen-Apotheke-Kindelbrück

Dienstzeiten:
Mo. - Fr 08.00 - 20.00 Uhr  Sa.  16.00 - 18.00 Uhr
So. und Feiertage 09.00 - 11.00 Uhr  und 16.00 - 18.00 Uhr

Grundstückseigentümer und Baubetriebe
Es wird nochmals darauf hingewiesen, dass bei Nutzung von
öffentlichen Flächen ( Strassen, Gehwegen und Plätzen ) in
der Verwaltungsgemeinschaft Greußen, Ordnungsamt,
Bahnhofstrasse 13 a, eine Genehmigung einzuholen ist.

Laut § 45 StVO ist beim Verkehrsamt Sondershausen ein Antrag
auf Anordnung verkehrsregelnder Maßnahmen zu stellen.
Das Ordnungsamt der VG Greußen erteilt danach die Erlaubnis
zur Sondernutzung, die sich auf die Aufstellung von Gerüsten,
Warenständen, Lagerung von Baumaterial, Bauwagen, Contai-
nern und jegliche Absperrung bezieht.

An alle Tierhalter
Impfung von Rindern, Schafen und Ziegen gegen
die Blauzungenkrankheit
Das Land Thüringen plant ab Juni eine flächendeckende Imp-
fung von Rindern, Schafen und Ziegen gegen die Blauzungen-
krankheit.
Aus diesem Grund ist es erforderlich, dass alle Tierhalter, die
es betrifft, Ihre Tierbestände bis zum

21.04.2008 im Ordnungsamt der
Verwaltungsgemeinschaft Greußen,

Tel. 03636/762213, Frau Schulz, zu melden.
Es ist vorgesehen, alle empfänglichen Tiere zu impfen, und zwar
ortsweise. Es ist geplant, Schafe und Ziegen ab 02.06. und Rinder
ab 09.06.2008 zu impfen.
Die entstehenden Kosten tragen das Land Thüringen und die Tier-
seuchenkasse.

H. Schulz/ Sachbearbeiter Ordnungsamt

Informationen
zur Annahmestelle - Bauhof Greußen
Für die Bürger der Region Greußen ist die Annahmestelle
- Bauhof (Feuerwehrgelände) -  derzeit
jeden Donnerstag von 13.30 Uhr- 14.30 Uhr geöffnet.
Kostenlos entsorgt werden können:  Pappe, Papier, Flaschen, Gläser
und Schrott.
Für Bioabfälle (Aststärke bis 8 cm ) werden nachstehende Gebühren
erhoben: 1 PKW-Anhänger  = 4,00 Euro, 1 Fahrradanhänger = 1,00 Euro
1 Sack = 0,50 Euro
nicht angenommen werden:
Bauschutt, Fensterglas, Gelbe Tonne und Wertstoffe, welche in
gelbe Säcke gehören.
Änderungen der Öffnungszeiten werden rechtzeitig bekanntgegeben.
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Wichtige Rufnummern in Notfällen
  Rettungswache Greußen: siehe Notrufleitstelle
  Krankenhaus Sondershausen  0 36 32 / 6 70

  Polizei:
  Polizeiinspektion Sondershausen,
  Conrad-Röntgen-Straße 1   0 36 32 / 66 10
  Kontaktbeamter der Verwaltungsgemeinschaft
  in der Bahnhofstraße 13a          0 36 36 / 70 54 41

  Überfall/Verkehrsunfall: 110

  Feuer: 112
  Notrufleitstelle:       Dienstleistung für alle Gefahren

0 36 32 / 5 93 30
0 36 32 / 5 93 31

  Störungsdienst:
  Wasser: TAZ Sdh.  0 36 32 / 61 10
  TEAG Ebeleben Kundenzentr. 03 60 20 / 8 75
  E-ON Kundenzentr. Werther  0 36 31 / 95 54
  Gas: Netzleitstelle 7-16 Uhr  036043 / 7 41 32 00

16-07 Uhr  0800-6861177
  Giftnotruf Erfurt  03 61 / 73 07 30

  Tierheim Sömmerda  0 36 34 / 61 10 92

Veranstaltungstermine Greußen Mai 2008

Wer                                                     Wann                      Wo

Frühlingskonzert -                                 15. Mai 19.00 Uhr          Rathaus Greußen
beschwingte Melodien            - Bürgersaal
mit  dem „Sondershäuser
 Streichquartett“

Neues und interessantes zum         16. Mai  19.00 Uhr    Rathaus Greußen
Helbesystem –Vortrag mit - Bürgersaal
 Computeranimationen
Eintritt frei

Kabarettabend der Arche – Erfurt   23. Mai 20.00 Uhr         Rathaus Greußen
Mit Ulf Annel u. Verena Fränzel - Bürgersaal
„Jede Laune meiner Wimper“
-Ein Ringelnatz – Abend-
Eintritt:  9,00 €

Frühjahrsmarkt                               23. Mai bis  26. Mai       Karlsplatz,  Festwiese

....Terminvorschau

Stadtfest mit Oldtimertreffen        28. Juni                          Marktplatz  Greußen
Tag der Vereine                                 23. August                      Marktplatz  Greußen

e-mail adresse: stadt@greussen.de    Internet: www.greussen.de

Stadt Greußen/Grüningen

Gemeinde Topfstedt

Aus den Orten

Gemeinde Wasserthaleben

Einladung zur

Jahreshauptversammlung
der Freiwilligen Feuerwehr Wasserthaleben

Datum:  26.04.2008 Uhrzeit:  18.00 Uhr
Ort:  Versammlungsraum der FFw

Tagesordnung:
1. Rechenschaftsbericht der Leitung 4. Wahl des neuen Vorstandes
2. Kassenbericht 5. Schlußwort
3. Entlastung des alten Vorstandes

Anschließend gemütliches Beisammensein.

Einladung zur nächsten Mitgliederversammlung
der Freiwilligen Feuerwehr Niedertopfstedt am Freitag,
den 25.04.2008 um 20.00 Uhr im Klubraum des
Feuerwehrgerätehauses.             gez.: Halecker/ Wehrführer

Einladung zur nächsten Mitgliederversammlung
der Freiwilligen Feuerwehr Obertopfstedt am Freitag,
den 25.04.2008 um 20.00 Uhr im Klubraum des
Feuerwehrgerätehauses.             gez.: Spehns/ Wehrführer

     Preisrommé
      in Wasserthaleben
       Am 26.04.08 findet um 13.30 Uhr

im Versammlungsraum der Gemeinde
das Romméturnier statt.

Dazu sind alle Romméfreunde herzlich eingeladen.

Allgemeiner Teil

Aus Vereinen und Verbänden

Einladung zum
2. Tag der offenen Tür
beim Greußner Karnevalsclub
Weiß-Blau e.V.

Hiermit lädt der GKC alle, alle alle Sponsoren, Neu-
gierigen, Interessenten und Freunde des Vereins zum
zweiten Tag der offenen Tür

am Samstag, den 17.05.2008
ab 15.00 Uhr bis ca. 18.00 Uhr

in unser Vereinszentrum Erfurter Straße ein.

Wir zeigen unsere schönsten Kostüme und alles
was dazu gehört (zum Beispiel Gardetänzerinnen,
Tanzmariechen...).
Wir schminken die Kinder wie eine Tänzerin.
Wir zeigen Filmaufnahmen der letzten Session am
laufenden Band.
Unsere Chronik kann sich jedermann ansehen.
Wir stellen uns allen Fragen zum GKC.
Kinder können ein Schnuppertraining von unseren
erfolgreichen Trainerinnen erhalten.
Die Kinder zeigen Auszüge aus ihren Programmen.
Wir sorgen für das leibliche Wohlergehen.

Vorinformation

anläßlich der Walpurgisnacht!
Am 30.04.2008 auf dem Festplatz
in Obertopfstedt ab 19.00 Uhr.

Für der Jahreszeit gemäße Speisen und
Getränke ist bestes gesorgt.

SG Obertopfstedt
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Wellness und mehr in den Osterferien!
„Das war super” so und ähnlich war der Kommentar der Kin-
der nach dem Besuch des Erlebnisbades in Hohenfelden,
welchen der Kreisjugendring Kyffhäuserkreis, Jugendhaus
Greußen angeboten hat.

16 Kinder konnten insgesamt daran teilnehmen, aber gern wären
noch zwei, drei mehr mitgekommen. Die kamen dann aber beim
Ausprobieren vieler neuer Spielgeräte zum Einsatz. Wegen des
schlechten Wetters musste das Spielmobil zwar im Jugendhaus
bleiben, aber trotzdem konnten sich hier alle am großen
4-Gewinnt, an Kriechschläuchen, Moon- Hopper, Sommerski, an
Balancebrettern, Kletterrad und vielen mehr testen.
Ein weiteres Highlight der Osterferien waren ohne Zweifel die
Wellnesstage mit Übernachtung speziell für Mädchen. Während die
Jungs das offene Haus nutzten, konnten sich 13 Mädchen im Alter
von 9- 13 Jahren verwöhnen lassen. Ob bei einer Relaxmassage
am Abend, beim Schwitzen in der Sauna, beim Obstspieße verzeh-
ren oder bei der Quark- Gesichtsmaske, an beiden Tagen wurden
zahlreiche Tipps zu Haut und Haar gegeben. So auch extra von
einer Frisöse des Frisiersalons Am Markt in Greußen, bei der sich
das Team des Jugendhauses herzlich bedankt.

Den Abschluss der kurzen Osterferien im Jugendhaus bildete
eine tolle Sing- Star- Party. Alle Kandidaten hatten sich heraus-
geputzt und für ihren großen Auftritt gestylt. In der Jury saßen
dann auch die ganz großen Stars, wie Dieter Bohlen, Di der Bär,
La Fae, Herbert Grönemeyer und Nina Hagen. 12 Kandidaten
stellten sich dem oft harten Urteil der Jury und sangen um die
Wette. Nach heißen Diskussionen und einer schweren Entschei-
dung, fiel die Wahl zum neuen Superstar dann auf die 14-jährige
Vanessa Köhler, die mit einem Hit von Yvonne Catterfeld über-
zeugte. Den zweiten Platz belegte die 9-jährige Maria Vinciguerra
mit dem Hit von Juni „Geile Zeit“. Auf den dritten Platz kam die
13-jährige Cessy Marsholl mit einem Song von Rosenstolz. Aber
auch dem einen oder anderen Kandidaten winkt schon ein
Plattenvertrag, so versprach es zumindest Dieter Bohlen. Zum
Schluss lagen sich alle, Jury und Kandidaten in den Armen und
sangen gemeinsam mit ihrem neuen Superstar ein Abschluss-
lied. Die Hoffnung, dass die nächsten Ferien nicht so weit sind,
wird sich auch erfüllen. Denn schon im Mai gibt es wieder ein
paar freie Tage. Bis dahin hat das Jugendhaus Greußen aber
noch allerlei für groß und klein zu bieten.

Jena, vor uns im lieblichen Tale...
Diese poetischen Worte des Lyrikers Gottfried Benn konnten Mitglie-
der des Ökumenischen Wandervereins nachempfinden, als sie am
29. März Jena erkundeten. Dabei wurden sie geführt von der Greu-
ßener Studentin Elisabeth Vinzens. Die seit ihrer Pensionierung in
Jena lebende ehemalige Greußener Ärztin  Dr. Hundt, die Mitglied
unseres Wandervereins ist,  und ihre Schwester begleiteten uns. Sie
konnten aus ihrem Alltagsleben interessante Details  ergänzen.
Wir begannen die Führung im Zentrum von Jena, am Eichplatz. Noch
nach dem Ende des 2. Weltkrieges befanden sich hier malerische
enge Gässchen mit alten Häusern, die aber 1968 der Neugestaltung
zum Opfer fielen. Heute befindet sich hier ein großer Parkplatz und Jenas
„Neue Mitte“, eine Ansammlung von Geschäften und Kaufhäusern.

Wir gingen zunächst durch das Johannistor, einem Teil der Stadt-
befestigung, zu dem historisch bedeutsamen Johannisfriedhof, der
aber schon seit  den 70er Jahren als Park genutzt wird. Auf ihm befin-
den sich die Friedenskirche und Grabstätten bedeutender Persön-
lichkeiten, so auch die von Carl Zeiß. Unweit des Friedhofes steht die
älteste Kirche Jenas, die jetzige  katholische Kirche.
Weiter führte uns der Weg zu der Stätte, an der unter dem Landes-
herrn Johann Friedrich I. die Universität gegründet wurde. Seit hun-
dert Jahren aber befindet sich das Universitäts-Hauptgebäude am
Fürstengraben auf dem Gelände des ehemaligen Stadtschlosses. In
seinem Innenhof steht das Burschenschafter-Denkmal, das an die in
Jena Anfang des 19. Jahrhunderts gegründeten Burschenschaften
erinnert, die sich dann auch in ganz Deutschland etablierten. Ihr Wir-
ken war geprägt vom Bestreben nach Einigkeit, Recht und Freiheit.
Die Farben ihrer Fahne schwarz, rot und gold sind zu unseren Natio-
nalfarben geworden.
Wir gingen zu Schillers Gartenhaus, in dem wir an einer Führung teil-
nahmen. Hier erfuhren wir Interessantes über das anfangs gar nicht
so unproblematische  Verhältnis  Goethes zum jüngeren Schiller und
auch  Details aus Schillers Alltagsleben.  Zum Schluss hörten wir eine
unter die Haut gehende Rezitation der Ballade „Der Handschuh“.
Die über 25.000 Universitäts- und Fachhochschul-Studenten verlei-
hen der 100.000 Einwohner-Stadt ein jugendliches Flair. Die als
Kneipenmeile bekannte Wagnergasse, die Bibliotheken und Kinos, ja
vielleicht sogar das Theaterhaus, in dem unkonventionelle avantgar-
distische Inszenierungen zu sehen sind und vieles andere wären ohne
Universität und studentisches Leben nicht denkbar.
Vorbei an dem früheren Hauptgebäude der Carl-Zeiß-Werke, wo wir
Skulpturen moderner Kunst sehen konnten, führte uns der Weg zu
der Jenaer Stadt-Kirche St. Michael, der größten gotischen Hallenkir-
che im mitteldeutschen Raum. Sie war im 2. Weltkrieg durch Bomben
vollkommen zerstört worden. Doch bereits 1946 fanden hier wieder
Gottesdienste statt.
Auf dem Marktplatz sahen wir das Denkmal von Johann Friedrich I..
Bemerkenswert sind  dort auch das alte Rathaus mit dem „Schnapp-
hans“ und das Stadtmuseum.
Nach einer kleinen Mittagspause fuhren wir weiter zu einem Park-
platz hinter dem Ortsteil Ziegenhain. Von hier wanderten wir zum
Kirchberg mit dem Fuchsturm. Dabei kamen wir an einer Gedenk-
stätte vorbei, die an Thüringer Freidenker-Gemeinden erinnert, u.a.
auch an die „Greußner Grollgemeinde“.
Das Fuchsturm war ehemals Bergfried einer nicht mehr vorhandenen
Burg. Von hier genossen wir den wunderbaren Ausblick hinunter ins
Saaletal und die umgebenden Hügel. In der Gaststätte saßen wir noch
gemütlich bei Kaffee und Kuchen zusammen bevor wir uns dann vol-
ler anregender Eindrücke von den Jenaern verabschiedeten und un-
sere Heimfahrt antraten.
Wir danken Elisabeth Vinzens für die gute Organisation dieses Tages
sowie  Frau Hundt und ihrer Schwester für ihre ergänzenden Informa-
tionen. M. Krieger
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Eine Party, die ist lustig, eine Party, die ist schön,
ja das konnte man am 19. und 20. März
in der Grundschule Greußen sehen.
Gemeinsam mit der Tanzschule Michael Hirschel aus Gera veran-
stalteten wir in unserer Turnhalle eine tolle Sportparty.
Einen Tag lang hieß es mit Bugs Bunny, Speedy Gonzales, Syl-
vester, Tweety und anderen  Looney Tunes- Sportfiguren z. B.
Gleichgewicht, Kraft, Geschicklichkeit, Schnelligkeit, Beweglich-
keit oder sogar Teamgeist zu testen.
Am Mittwoch, dem 19.03.08, tummelten sich neben den ersten
und zweiten Klassen auch schon unsere zukünftigen Schulan-
fänger. Für die dritten und vierten Klassen galt es dann am Don-
nerstag, dem 20.03.08 ihre Kräfte zu messen.
An beiden Tagen wurde die Party mit dem Einlauf des olympi-
schen Feuers begonnen. Animiert vom Moderator Michael Hirschel
konnten es alle kleinen und großen Akteure kaum erwarten, die 7
Stationen zu durchlaufen. Mit großem Eifer und jeder Menge Freu-
de absolvierten sie die geforderten Übungen, balancierten über
den Schwebebalken, flitzten mit schnellem Tempo durch eine Hin-
dernisstrecke, zeigten wie beweglich sie sein können oder über

Looney Tunes Sportparty an der Grundschule Greußen
welches Ballgefühl sie schon verfügen. Zwischendurch gab es
immer wieder ein Tänzchen, wo alle Muskeln ganz im Sinne der
Sportpartyhelden in Bewegung waren.
Für die Besten jeder Klassenstufe und der beste Schulanfänger
wurden mit einem Gutschein für einen ganztägigen Aufenthalt in
die Avenida – Therme in Hohenfelden geehrt.

Schulanfänger: Leon Leipe ( Kiga Clingen)
1. Klasse: Ruben Stange
2. Klasse: Ullrich Neubert
3. Klasse: Justine Gleißberg
4. Klasse: Theresa Boussellot

Doch Gewinner waren an diesen beiden Tagen eigentlich alle Kin-
der. Denn getreu dem olympischen Motto: „Dabei sein ist alles!“
gab es für alle Teilnehmer eine Urkunde und kleine Erinnerungs-
geschenke.

Wir bedanken uns ganz herzlich, beim Team vom TanzCentrum
Michael Hirschel für die sehr gelungene Aktion sowie allen Eltern,
die uns tatkräftig an diesen Tagen unterstützt haben.

Schüler, Lehrer und Erzieher der Staatl. GS Greußen

Jetzt bewerben - Gesundheitspreis
der AOK „Fit für Beruf und Studium“

„Fit für Beruf und Studium“ lautet das Motto des Gesundheitspreises
der AOK PLUS 2008. Gesucht werden im Kyffhäuserkreis herausra-
gende Projekte von Schulen, Berufsschulen und anderen Bildungsein-
richtungen, ebenso von Vereinen, Verbänden und Initiativen, die im
Sinne einer ganzheitlichen Gesundheitsförderung wirken und die Schü-
ler der oberen Jahrgänge gezielt auf den Übergang in die Erwerbsfä-
higkeit vorbereiten.
Bewertungskriterien sind der Innovationsgrad und die Nachhaltigkeit.
Wichtig ist ebenso die Übertragbarkeit der Maßnahmen auf andere
Schulklassen. Die Bewerber können auch mit mehreren Projekten ins
Rennen gehen.
Interessenten finden die Teilnahmeanträge, die online eingereicht wer-
den müssen, ab sofort im Internet unter www.aokplus-online.de. Be-
werbungen sind bis zum 31. August 2008 möglich.
Insgesamt stehen 20.000 Euro Preisgeld bereit. Der Jury werden ne-
ben Vertretern der AOK PLUS Experten aus Politik, Wirtschaft und
Gesundheitswesen angehören. Die Auszeichnung der besten Projekte
erfolgt Ende des Jahres.
Für die gesunde Entwicklung von Kindern und Jugendlichen kann man
gar nicht genug tun. Deshalb unterstützt die AOK PLUS mit zahlrei-
chen Aktionen die Gesundheitsförderung der heranwachsenden Ge-
neration", so der AOK-Regionalgeschäftsführer Matthias Dusel. Der
Gesundheitspreis 2008 solle dabei Impulse geben für innovative Mo-
delle, die möglichst viele Facetten umfassen: von Raucherentwöhnung
bis hin zur Stärkung von Teamfähigkeit und Verantwortung für sich selbst.
"Wir suchen zukunftsweisende Ideen und hoffen auf eine große Reso-
nanz", so Matthias Dusel.
Mehr Infos:-www.aokplus-online.de

Fragebogen nach Unfall
Nach einem Unfall erhält man von der Krankenkasse einen Frage-
bogen. Wozu dieser dient, weiß AOK Regionalgeschäftsführer
Matthias Dusel
Der Fragebogen ermöglicht es, das Unfallgeschehen und die daran
Beteiligten zu ermitteln. Mögliche Arbeits- und Wegeunfälle können

dadurch leichter anerkannt werden. Die Anerkennung eines Arbeitsun-
falls bringt auch Vorteile für Versicherte. Bei einem anerkannten Ar-
beitsunfall entfallen die Zuzahlungen für Medikamente, Heil- und Hilfs-
mittel und stationäre Behandlungen. Das nach Ablauf der Lohnfortzah-
lung bei Arbeitsunfall gezahlte Verletztengeld ist in der Regel höher als
das Krankengeld. Weitere Vorteile sind ein eventueller Anspruch auf
Unfallrente oder die Anerkennung einer Minderung der Erwerbsfähig-
keit. Weiterhin wird geprüft, ob im Rahmen gesetzlicher Haftungs-
regelungen das Verschulden oder die Beteiligung einer dritten Person
vorliegt und ob gegen diese bzw. ihre Haftpflichtversicherung die Mög-
lichkeit des Regresses gegeben ist. Der Unfallbogen muss an die Kas-
se zurückgeschickt werden. Wer Hilfe beim Ausfüllen des Unfall-
fragebogens benötigt, kann sich an die Filiale der AOK PLUS in Sonders-
hausen wenden.

Munter in den Frühling
Gesunde Tipps von AOK-Ärztin Katrin Woldag gegen Frühjahrs-
müdigkeit
Den ersten Sonnenstrahlen und Frühlingsdüften zum Trotz fühlen sich
viele Menschen müde und schlapp. Ihre Leistungsfähigkeit und Kon-
zentration sind herabgesetzt.

Gegen Frühjahrsmüdigkeit kann man etwas tun. AOK-Ärztin Dr. Katrin
Woldag gibt Tipps:

• Tanken Sie so oft es nur geht Licht und Luft. Gehen Sie spazieren
oder arbeiten Sie im Garten. Dabei tief und bewusst atmen. Das
regt den Kreislauf an und beschleunigt die Zufuhr von Sauerstoff.

• Steigern Sie Ihre Aktivitäten nach und nach. Wandern, Walking,
Radfahren oder Schwimmen sind geeignet, um Herz, Kreislauf und
Gelenke zu trainieren. Regelmäßige Bewegung hilft auch, Stress
abzubauen.

• Trinken Sie viel, möglichst zwei Liter am Tag. Ideal sind Mineralwas-
ser oder Früchte- und Kräutertees. Die Flüssigkeit befreit den Kör-
per von Schlackenstoffen.

• Sparen Sie Fett. Nehmen Sie viel Rohkost und Vollkornprodukte zu sich.
• Reichlich Vitamin C macht munter. Da der Körper davon keinen Vor-

rat anlegen kann, ist es wichtig, mehrmals täglich Obst und Gemüse
zu essen. Viel Vitamin C enthalten beispielsweise Zitrusfrüchte, Pa-
prikaschoten, Kiwis.
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Zur Monatsmitgliederversammlung
lädt der Radsportverein RSV01 Greußen am
Freitag, den 25. April 2008 um 19.00 Uhr
seine Mitglieder  in der Gaststätte
„Zum Grauen“ Neustadt Greußen herzlichst ein .

Der Vorstand RSV01 Greußen e.V.

3. KFZ-Veteranen-Treffen
in Greußen
im Rahmen des Stadtfestes

Sonnabend, den 28.06.2008
Ablauf:
bis 10.00 Uhr Eintreffen der Fahrzeuge (Alter mindestens 30 Jahre)
ab 10.00 Uhr Anmeldung und Ausgabe der Teilnehmerunterlagen
12.00 Uhr Start des ersten Fahrzeuges am Markt zur ca. 40 km langen
Ausfahrt als Rundkurs um Greußen
Ab ca. 13.30 Uhr bis 14.30 Uhr Vorstellung der einzelnen Fahrzeuge
auf dem Markt
14.00 bis 17.00 Uhr Oldtimerparade auf dem Markt
16.00 Uhr Siegerehrung mit Fahrzeug vor der Stadtfestbühne

Anmeldung über www.greussen.de  oder
Infos über Horst Laue 01726745889

Vorankündigung

Hähnekrähen
am Pfingstmontag, 12. Mai 2008,
Beginn 8.30 Uhr
in der Ausstellungshalle im Garten-
und Freizeitmarkt Greußen
Für Speisen und Getränke wird gesorgt.
der Vorstand des Rassegeflügelvereins Greußen

Information an alle Mitglieder des Schutz- und
Gebrauchshundesportvereines Niedertopfstedt e.V.
Nächste Trainingstage:
Dienstag, den 22.04.2008 ab 17.00 Uhr
Dienstag, den 29.04.2008 ab 17.00 Uhr

Zusätzliches Training ist nach Absprache  auch an den Sonntagen möglich!

Information an alle Mitglieder
des Greußener Hundesportvereins
Nächste Trainingsstunden:

Mittwoch ab 17.00 Uhr
Samstag ab 14.00 Uhr
Sonntag ab 08.00 Uhr

Aufruf zur DRK-Blutspende!!!
Blutspendetermin:

Am Dienstag, den 29. April 2008
von 15-19 Uhr in der Kindertagesstätte
„Sonnenkäfer“ am Kirchberg in Greußen!
Wir laden ein:  das Blutspendeteam vom Südharz-
krankenhaus Nordhausen
Organisator vor Ort:  DRK Ortsverein Clingen

Achtung!

Kinderfest am Samstag dem 3. Mai 2008
Ausnahmsweise findet in diesem Jahr unser
traditionelles  Kinderfest auf dem Sportplatz
in Greußen erst am Samstag, dem 3. Mai statt.
Wie in jedem Jahr beginnt unser Kinderfest
um 10.00 Uhr. Es gibt viele Spielstationen für unsere
kleinen Besucher und auch kleine Preise zu gewinnen.
Erstmalig werden in diesem Jahr zwei Hüpfburgen aufgebaut.
Für das leibliche Wohl ist gesorgt.
Aus Anlass des 20-jährigen Bestehens der Abteilung Gym-
nastik erfolgt eine Ehrung der Gymnastikdamen durch den
Vorstand des SV Blau-Weiß Greußen.
Um 15.00 Uhr beginnt das Bezirksligapunktspiel SV Blau-Weiß
Greußen I gegen FC Weißensee.
Wir laden dazu recht herzlich ein und freuen uns über viele
große und kleine Besucher.

Der April im Jugendhaus Greußen
Auch im Monat April gibt es im Jugendhaus zahlreiche Angebote.

Erfolgreiches Saisonende
Die Jugend, Juniorengarde und Tanzmariechen des TSV
06 Greußen haben sich am 05.04.2008 der Herausfor-
derung des Tanzgruppenfestes in Wasungen gestellt
und sind nicht mit leeren Händen zurückgekehrt.
Herzlich bedanken möchten sich die Tänzer für die
erfolgreiche Saison bei allen Trainerinnen, Betreuern,
Eltern, Fans, Sponsoren und
ganz besonders bei unserem treuen

Busfahrer
Manfred
Koch und
seiner
Frau

Heidrun.

Donnerstag, 17.04.08
15 -16 Uhr Wir lernen Einrad fahren
- Turnhalle Grundschule
16-17 Uhr Sportliche Spiele in der
Turnhalle
Freitag, 18.04.08 15 Uhr
Sparbüchsen selbst gemacht aus
Pappmachee
16 Uhr Fussball- Kicker- Turnier
Montag, 21.04.08
15 Uhr Knabbergebäck selbst gemacht
Dienstag, 22.04.08
ab 14 Uhr Spielplatztag im Neubau
Mittwoch, 23.04.08
14 Uhr Bunte Blechnudeln
15 Uhr Circusprobe
Donnerstag, 24.04.08
15 -16 Uhr  Wir lernen Einrad fah-
ren -  Turnhalle Grundschule
16-17 Uhr  Sportliche Spiele in der
Turnhalle

Freitag, 25.04.08
15 Uhr Fahrrad-Geschicklich-
keitsfahren
Samstag, 26.04.08
15 Uhr Frauentreff mit
Kreativem für Haus und Garten
Montag, 28.04.08
15 Uhr Fahrradtour mit Picknick
Dienstag, 29.04.08
14 Uhr Spielplatztag im Neubau
Mittwoch, 30.04.08
14 Uhr Mittag nach Wunsch
15 Uhr Circusprobe

Also, schaut doch einfach mal
rein! Wir freuen uns auf Euch!
Nähere Informationen zu den
einzelnen Veranstaltungen gibt
es direkt im Jugendhaus oder
telefonisch unter 03636-
703400.

Ihre
Bürgerzeitung

der Verwaltungsgemeinschaft GREUSSEN
AAMMTTSSBBLLAATTTT

 Clingen Niederbösa

Greußen/Grüningen

Topfstedt
WestgreußenTrebra

Wasserthaleben
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Wettkämpfe mit Starts von Schützen des
SSV Niedertopfstedt 1991 e.V.
Kreismeisterschaften KK- Sportpistole (30+30)
am 14. und 15.03.2008 in Rockstedt
2. Viktoria Freytag 474 Ringe Jug., w.
2. Philipp Göpfert 431 Ringe Jug., m.
3. Christian Windisch 425 Ringe Jug., m.
4. Christian Nebe 404 Ringe Jug., m.
5. Christopher Keitel 300 Ringe Jug., m.
1. Robert Grüning 528 Ringe Jun., A+B
3. Thomas Steinmetz 459 Ringe Jun., A+B
1. Mario Pforr 546 Ringe SKL
2. Frank Schwarzer 521 Ringe SKL
1. Frank Bohn 524 Ringe AKL
4. Ralf Herrlitz 451 Ringe SEN
5. Karl-Heinz Kämmerer 414 Ringe SEN
1. SSV Niedertopfstedt 1.330 Ringe Jug. o.U.
1. SSV Niedertopfstedt 1.389 Ringe AKL+SEN

Girlsday 2008 – Mädchen-Zukunftstag beim
Deutschen Erwachsenen-Bildungswerk
Chemnitz. Am 24. April 2008 ist es wieder soweit: zum 15. Mal jährt
sich der Girlsday! Ganz nach dem Motto: „weg vom Klischeedenken,
dass Frauen auch nur frauentypische Berufe ausüben können“, wird
der Fokus an diesem Tag besonders auf techniknahe und naturwis-
senschaftliche Berufsrichtungen gelegt. Die Berufskapazitäten, die
den jungen Frauen durchaus gegeben sind, sind noch lange nicht
ausgeschöpft. Dabei gibt es viel mehr Möglichkeiten.
Auch das DEB in Chemnitz nimmt als aktiver Teilnehmer der Veran-
staltung teil und informiert über seine Berufsrichtungen, wie zum
Beispiel Altenpflege und Ergotherapie und ermöglicht bei Mitmach-
aktionen und offenem Unterricht die angebotenen Ausbildungs-
richtungen aus der Nähe zu betrachten.
Nur durch eine gute und ausführliche Berufsinformation, ist es mög-
lich sich für seinen zukünftigen Wunschberuf zu entscheiden.
Weiter Informationen zum Girlsday und zu den angebotenen Aus-
und Weiterbildungsmöglichkeiten gibt es unter www.deb.de
Deutsches Erwachsenen-Bildungswerk in Sachsen e.V.
Staatlich anerkannte Berufsfachschule für Altenpflege bzw. Ergo-
therapie
Heinrich-Schütz-Straße 109  •  09130 Chemnitz
Tel.: 03 71 / 7 50 18 -0   •  E-Mail: chemnitz-fs@deb-gruppe.org

Es laden ganz herzlich ein, die Mitglieder
des Klostergutes Bonnrode bei Oberbösa.

Alle Männer und Väter von hier und dort
versammeln sich am 01.05.2008 an einem Ort.
Hier gibt es Musik, Essen, Trinken,
die Mitglieder des Vereins Klostergut Bonnrode bei Oberbösa
werden von Weiten schon winken.

Ab 9 Uhr, so lasst Euch sagen,
wollen die Frauen sich mal für Euch plagen.

Ein Tag wie dieser muss gefeiert werden,
auf dem Klostergut bei Oberbösa, sowie auf Erden.

Macht Euch wie immer auf den Weg,
der am Klostergut Bonnrode vorbeigeht.

Wir haben wieder einiges geschafft
und das auch oft aus eigener Kraft.

 Kommt vorbei und seht es  Euch an,
dann stoßen wir gemeinsam an.

Greußener Radsportler führen Saison 2008 an
Keine Woche zu früh, eine Woche früher wäre es eine Fahrt in den
Winter geworden. So hatten Greußens Radsportler mit den Saison
anfahren so richtig Glück, denn es wurde eine  schöne Fahrt in den
Frühling. Zehn unentwegte schickte Vereinschef Wolfgang Müller
ab Greußen Neustadt auf einen neuen Kurs mit Abstecher in den
Kreis Sömmerda. Bei leichten Vorderwind wurden Grüningen,
Nausiß, Günstedt und auch Weißensee durchfahren. Hinter Weißen-
see, in Richtung Scherndorf, kam Vereinskamerad Roland Koch
aus Sömmerda den RSVern entgegen. Vereint ging es weiter am
Flugplatz bei Dermsdorf bis zur Bundesstraße 85. Hier in Richtung
Schillingstädt stieß ein weiterer RSVer zur Truppe. Horst Böhme
brach aus Artern zur Saisonfahrt auf. Jetzt mit 12 Sportlern ging es
vereint weiter bis zum Bahnhof Heldrungen, wo die erste Rast am
Bratwurststand stattfand. Die Wurst war schnell vertilgt, alles saß
im Sattel, nächste Station waren Oldisleben und Esperstedt. Jetzt
mit dem Wind im Rücken ging es sehr schnell nach Bad Franken-
hausen, von wo Horst Böhme und Roland Koch allein ihre Heimat-
städte ansteuerten. Zügig fuhren die anderen Pedaleure über
Rottleben, Barbarossahöhle, Steinthaleben auf einem geteerten
Wirtschaftsweg nach Badra. Die Steigung ausgangs Badra ließ die
Truppe erstmals auseinander fallen, aber auf dem schönen Schuß
ins Schersental rollte alles bis Sondershausen wieder zusammen.
An der Stadtgrenze nahmen Ernst Neubert (Berka) und Dieter
Langner (Sondershausen) Abschied. Der Rest der Truppe verließ
Sondershausen durch das Graß auf der B4. Stefan Ackermann,
Manfred Göttig, Sebastian Range, Frank Müller sowie unser stän-
diger Gastfahrer Uwe Newiak aus Gangloffsömmern lagen in Front.
Über Hohenebra und Oberspier ging es in rasanter Abfahrt gen
Niederspier. Jetzt war kein Halten mehr, Vorstöße von Andreas
Höpfner, Walter Weißgerber sowie Manfred Göttig brachte Bewe-
gung in das Geschehen. Die interne Bergwertung hinauf nach
Otterstedt gewann Uwe Newiak vor Sebastian Range und Manfred
Göttig. Mit Abstand folgten Walter Weißgerber und Wolfgang Mül-
ler.  So ging es bis Wasserthaleben. Während hinten alles aufschloß,
erreichte das Spitzentrio nach 100 Kilometern Greußen weit vor-
aus. Eine Woche später wird es für die Seniorenradsportler vom
RSV 01 ernst, denn sie eröffnen mit ihrer Teilnahme bei einem Stra-
ßenrennen in Breitenworbis die Thüringer Wettkampfsaison 2008,
dazu viel Erfolg. W. Hellner/ RSV 01 Greußen

IHK Erfurt Informiert:
Beratersprechtag „NUN - Netzwerk Unternehmensnachfolge
Nordthüringen“
Befassen Sie sich mit dem Gedanken, Ihr Unternehmen an einen
Nachfolger zu übergeben? Oder möchten Sie als Nachfolger ein
bestehendes Unternehmen übernehmen?
Der zweite Beratersprechtag des"NUN - Netzwerk Unternehmens-
nachfolge Nordthüringen" im Jahr 2008 zu auftretenden Fragen in
diesem Zusammenhang findet statt
am: 08.05.2008
in der Zeit von: 16:00 bis 18:00 Uhr
im: Regionalen Service-Center

Nordhausen der IHK Erfurt
Wallrothstraße 4, 99734 Nordhausen

Als kompetente Ansprechpartner stehen Ihnen Frau Lambrecht,
Steuerberater- und Rechtsanwaltskanzlei L & M Lambrecht & Marx,
sowie Frau Hausmann, Kreissparkasse Eichsfeld, zur Verfügung.
Um vorherige Terminabsprache unter Tel. 03631 908210 im Regio-
nalen Service-Center Nordhausen der IHK Erfurt wird gebeten.

Udo Rockmann/  Leiter Regionales Service-Center

Das Amtsblatt erscheint 14-tägig donnerstags in der geraden Woche.
Redaktionsschluß ist jeweils freitags vor der Erscheinungswoche.
Danach eingehende Beiträge oder Anzeigen können nur bedingt
berücksichtigt werden. Wir bitten um Ihr Verständnis.
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       Sportnachrichten
Fußballansetzungen
Greußen
19.04. 10:00 Uhr Bad Langensalza - SV BW C-Junioren
19.04. 15:00 Uhr SV BW I - BW 52 Erfurt
20.04. 10:30 Uhr SV BW A-Jun. - Ringleben
20.04. 14:00 Uhr SV BW 91 Frankenhausen - SV BW Greußen II
26.04. 15:00 Uhr Empor Weimar - SV BW I
27.04. 10:00 Uhr SV BW C-Jun. - Erfurt Nord
27.04. 10:30 Uhr SV BW A-Jun. - Arten
27.04. 14:00 Uhr SV Eintracht Clingen - SV BW Greußen II
20.04. 09:30Uhr Roßleben - SG Weißensee/Greußen F- Jun.
20.04. 10:00 Uhr SG Weißensee/Greußen E I Jun. - Waltershausen
20.04. 10:00 Uhr SG Weißensee/Greußen EII Jun. - Leubingen
Clingen
Kyffhäuserliga
20.04. 14:00 Uhr SG Empor Sondershausen- SV Eintracht Clingen
27.04. 14:00 Uhr SG Eintracht Clingen - SV BW Greußen II
2. Kreisklasse, West
19.04. 14:30 Uhr SV 90 Hohenebra - SV Eintracht Clingen II
26.04. 14:30 Uhr SV Eintracht Clingen II- SV Großenehrich II
Westgreußen
Kyffhäuserliga
19.04. 14:30 Uhr Kalbsriether SV - SV 62 Westgreußen I
27.04. 14:00 Uhr SV 62 Westgreußen I - TSG 1902 Reinsdorf
2. Kreisklasse, West
20.04. 14:00 Uhr SV 62 Westgreußen II - FSV 06 Holzthaleben
26.04. 14:30 Uhr VfL 1888 Ebeleben U - SV 62 Westgreußen II
Wasserthaleben
2. Kreisklasse, West
19.04. 14:30 Uhr SV Wasserthaleben - FSV Schernberg II
27.04. 14:00 Uhr SV Wasserthaleben - SV Einheit Rockstedt
Obertopfstedt
2. Kreisklasse, Staffel West
20.04. 14:00 Uhr SG Obertopfstedt - SV Eintracht Abtsbessingen
27.04. 14:00 Uhr FSV 06 Holzthaleben - SG Obertopfstedt
Grüningen
2. Kreisklasse, Staffel Ost
27.04. 14:00 Uhr SV 58 Heygendorf II - FSV 1990 Grüningen
Frauen, Landesklasse
20.04. 14:00 Uhr SV Frohndorf/Orlishausen - FSV 1990 Grüningen
27.04.14:00 Uhr FSV 1990 Grüningen - SG 1921 MerxIeben
Trebra
1. Kreisklasse, Staffel West
19.04. 14:30 Uhr SG Berka II - FSV 1999 Trebra
27.04. 14:00 Uhr FSV 1999 Trebra - SG Kyff. Steinthaleben

Kirchliche Nachrichten

Evangelische Kirche
Gottesdienste:
20.04. 9:30 Uhr Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl

Gemeindezentrum Greußen
26.04. 17:00 Uhr Gottesdienst Westgreußen
27.04. 09:15 Uhr Gottesdienst Clingen
27.04. 13:00 Uhr Zentraler Vorstellungsgottesdienst der

Konfirmanden in der Kirche, anschl. Kaffetrinken
01.05. 10:00 Uhr Himmelfahrt Gottesdienst an der Ölmühle

(zwischen Otterstedt und Bliederstedt)
Anschließend Beisammensein mit Bratwurst oder
Kuchen und vielen anderen Sachen

04.05. 09:30 Uhr Gottesdienst Greußen

Veranstaltungen:
17.04. 19:30 Uhr Gemeindeabend zur Einführung des

kinderoffenen Abendmahls
23.04. 14:00 Uhr Bibelnachmittagmit Kaffee und Kuchen

im Gemeindezentrum
24.04.  19:00 Uhr Kirchenstammtisch Wasserthaleben
25.04.   16:00 Uhr  bis 20:00 Uhr Konfirmandenunterricht im

Gemeindezentrum Greußen

Konfirmanden
Am 11.Mai 13:00 Uhr werden in der St. Martini Kirche Greußen
konfirmiert: Christopher Pohl, Trebra

Sebastian Martin, Trebra
Oliver Koch, Trebra
Oliver Hüner, Clingen
Robert Beck, Greußen
Madleine Gläsner, Greußen
Christian Nebe, Greußen
Jakob Heckert, Greußen
Chris Coehnen, Greußen

Neuapostolische Kirche Greußen
Gottesdienste :  sonntags 09.30 Uhr   2. + 4. Mittwoch 19.30 Uhr

Katholische Kirchgemeinde Greußen
Gottesdienste:
Sa., 19.04. 16.30 Uhr Gottesdienst in Großenehrich
So., 20.04. 08.30 Uhr Hl. Messe in Greußen
Di., 22.04. 09.00 Uhr Gemeindemesse in Greußen
Do., 24.04. 14.30 Uhr Seniorenmesse mit Krankensalbung,

    anschließend Kaffeetafel
Sa., 26.04. 16.30 Uhr Gottesdienst in Großenehrich
So., 27.04. 08.30 Uhr Hl. Messe in Greußen
Di., 29.04. 09.00 Uhr Gemeindemesse in Greußen
•  Religionsunterricht: nach Absprache
•  Jugendabend je nach Absprache
•  Ökumenischer Chor: Probe dienstags ,19.30 Uhr in der Herrenstraße
•  Türkollekte:  1. Sonntag im Monat „Baukollekte“
•  Kirchenreinigung ab 25.04.08  Gruppe 5
• Tel.: Herr Pfarrer Albrecht: 0 36 32/ 54 32 38;   Kath. Pfarramt Greußen
    0 36 36 / 70 34 43; Frau Sieling: 0 36 36/77 88 55
•  Kaffeeklatsch arbeitsloser Frauen am 30.04., um 15 Uhr in Kutzleben

             Geburtstage der älteren Bürger
                 der Verwaltungsgemeinschaft Greußen
Wir gratulieren zum  65., 70., 75. Jubiläum und ab dem 80. Geburtstag

Greußen
18.04. Frau Ella Röhr ............................... zum 80. Geburtstag
19.04. Frau Hildegard Schmidt ................. zum 85. Geburtstag
19.04. Frau Ursula Hoschke ..................... zum 80. Geburtstag
20.04. Frau Rosmarie Schieke ................. zum 84. Geburtstag
20.04. Frau Elisabeth Bauer ..................... zum 75. Geburtstag
25.04. Frau Magdalena Belowski .............. zum 88. Geburtstag
25.04. Frau Gertrud Seidel ...................... zum 83. Geburtstag
26.04. Frau Johanna Rink ........................zum 81. Geburtstag
27.04. Herrn Otto Schulze ........................zum 75. Geburtstag
28.04. Frau Ilse Hachulla ........................ zum 85. Geburtstag
Grüningen
15.04. Frau Ursula Schmeiser .................. zum 80. Geburtstag
18.04. Herrn Walter Bachmann ................ zum 98. Geburtstag
27.04. Frau Gundhild Merkel .................... zum 65. Geburtstag
Clingen
17.04. Frau Anneliese Range ...................zum 82. Geburtstag
20.04. Frau Rosa Schütze ...................... zum 86. Geburtstag
22.04. Frau Anna Ringling ........................zum 86. Geburtstag
23.04. Herrn Walter Meißner ....................zum 70. Geburtstag
Obertopfstedt
27.04. Frau Anita Lutter ............................ zum 65. Geburtstag
29.04. Frau Marie Höhne .......................... zum 80. Geburtstag

Wasserthaleben
22.04. Herrn Wolfgang Brückner .............. zum 88. Geburtstag
Trebra
26.04. Frau Christel Horrmann ................. zum 70. Geburtstag

Herzlichen Glückwunsch

                  Wir gratulieren

Das Amtsblatt erscheint 14-tägig donnerstags in der geraden Woche.
Redaktionsschluß ist jeweils freitags vor der Erscheinungswoche.
Danach eingehende Beiträge oder Anzeigen können nur bedingt
berücksichtigt werden. Wir bitten um Ihr Verständnis. Ihre Bürgerzeitungder Verwaltungsgemeinschaft GREUSSEN

AAMMTTSSBBLLAATTTT

 Clingen Niederbösa

Greußen/Grüningen

Topfstedt
WestgreußenTrebra

Wasserthaleben
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Ein Dankeschön
an unsere Freunde

Wir möchten uns auf diesem Weg nochmals bei unseren
Freunden und Verwandten bedanken, die uns bei unserem
großen Umzug unterstützt haben. – Danke, dass Ihr „Euren
Rücken ruiniert“, „Eure Kinder verborgt“ und Euren
Urlaub verschoben habt. – Vielen Dank auch allen, die für
unser leibliches Wohl gesorgt haben.

Gerd und Yvonne sowie Oma Lotti und Opa Willi

Nachruf

Wir trauern um unser langjähriges Mitglied

Maik Götze
Wir werden ihn immer in Erinnerung behalten.
Unser tiefes Mitgefühl gilt seinen Familienangehörigen.

Vorstand und Mitglieder
des SV Blau-Weiß Greußen Greußen

„Was kümmert uns Sturm und Wind,
wenn wir noch viele Jahre beisammen sind.“

Es war uns vergönnt, das Fest der

im Kreise unserer Lieben zu feiern.

Für die zahlreichen Glückwünsche, Blumen, Geschenke
und Geldzuwendungen bedanken wir uns bei unseren
Kindern und Enkelkindern, Verwandten, Freunden,
Nachbarn, dem Bürgermeister Herrn Steinmetz, den

Dialyse-Patienten, den Bewohnern
im Waidhof 1 und in der Herrengasse, und Herrn

Pfarrer Heckert für die Segnung ganz herzlich.
Ein besonders herzliches Dankeschön an Frau Dr.
Kleimenhagen, die uns schon seit vielen Jahren

stets hilfreich zur Seite steht.
Dank auch dem Gaststättenehepaar von „Bettie ś
Schlemmerland“ für die gute Bewirtung und Frau
Karin Wolf für die liebevoll arrangierten Speisen.

Werner und Anneliese Meister
Greußen, im März 2008

GnadenhochzeitGnadenhochzeit

Nachruf

Wir trauern in ehrender Erinnerung um unser ehemaliges
langjähriges Mitglied und Stammspieler

der 1. Männermannschaft

Sportfreund
Tomas Kühne

Leitung des MTV Greußen, Abteilung Wasserball
und seine Mannschaftskameraden

März 2008

70. Geburtstag70. Geburtstag
Mein

wird mir noch lange in guter Erinnerung bleiben.

Ich bedanke mich herzlich für die vielen Glückwünsche,

für die schönen Blumen und die zahlreichen Geschenke

bei meinen Verwandten, meinen Nachbarn, meinen frü-

heren Studienkollegen, Vereinen und Betrieben und

ganz besonders bei meinen ehemaligen Arbeits-

kolleginnen und Kollegen der Eierproduktion Greussen.

Ein herzliches Danke an Herrn Schelletter und Tochter

für die gute musikalische Unterhaltung sowie den flei-

ßigen Helfern, die zum Gelingen meiner kleinen Feier

beigetragen haben.

Ingrid Axt
Obertopfstedt, im März 2008

                              Hallo liebe Mutti !
Alles Liebe und Gute zu Deinem

80. Geburtstag
wünschen Dir
von ganzem Herzen

  Dein Sohn Frank
  Schwiegertochter Conny
  Enkel Ronny und
  Dein Sohn Hartmut

      Greußen, April 2008

Geburtstagswünsche aus der Runde
bringen Dir heut´ gute Kunde:

Gesundheit, Freude, Wohlergehen
sollen Dir zur Seite stehen.

Sonnenschein wo Du auch bist,
bleibe stets ein Optimist!

Unserem langjährigen Mitglied

Walter Meißner
alles erdenklich Gute zum

70. Geburtstag
wünscht der Vorstand des
SV Eintracht Clingen e.V.
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Bild oben
Manfred Kranhold kehrte 1972 nach Grüningen zurück und
wurde mit „Traktor“ Staffelsieger
hinten: Horst Wenzel, Manfred Kranhold, Josef Bauernfeind,
Bodo Fürstenberg, Heinz Witzenhause, Georg Wenzel,
vorn: Kurt Stange, Heinz Pohlmann, Heinz Grätz, Horst
Hildebrandt, Arnhold Pohlmann

Nachtrag für alle Fußball-Geschichtsinteressierten:
In der Aprilausgabe der
„GREUSSENER  ANZEIGENZEITUNG“
erschien ein Artikel von Horst Laue mit dem Titel:

Heimlicher Chronist
Manfred Kranhold

aus Grüningen
Dazu möchten wir wegen des allgemein großen Interesses
einige Bilder aus seinen Alben nachträglich veröffentlichen.

Bild links
Greußener A-Jugend Kreispokalsieger 1949
sieg über Clingen
hinten: Werner Elliger, Henner Beck, „Horsti“ Bräuer, Manfred
Kranhold, „Schotte“ Müller
mitte: Wilhelm Heinemann, „Conny“ Wallrodt, „Jo“ Jarasch,
vorn: „Moppel“ Bechmann, „Fuchs“ Wolf, „Hackchen“
Alberstedt

Während sich die Walpurgisnacht im Harz rund um
Brocken und Hexentanzplatz in den letzten Jahren zu
einem Massenspektakel (inklusive beschwerlicher An-
und Abreise) entwickelt hat, kann die Weißenseer
Runneburg seit Jahren von sich behaupten, sich als
entspannte und familientaugliche Walpurgisnacht-
empfehlung anzubieten. Dies gilt vor allem für jene,
die sich für rhythmische Mittelaltermusik in
zeitgemäßem Erscheinungsbild interessieren und dabei
des Flair der historischen Burg auf sich wirken lassen
wollen.
In den vergangenen Jahren haben bereits Gruppen wie
In Extremo oder Schandmaul ihre Visitenkarte zu
Walpurgis abgegeben und in diesem Jahr wird es der
Kölner Band Schelmish sein, die bereits zu Walpurgis
2007 und zum letzten Burgfest hunderte Fans
begeisterten. Ihr historisches Instrumentarium, das von
Sackpfeifen bis zu Schalmeien und Drehleiern reicht,
wurde inzwischen um rockige Elektro- und
Bassgitarren sowie Drums ergänzt. Der Sound erinnert
naturgemäß an In Extremo oder Schandmaul, wo sie
anfangs auch als Supportband mitwirkten. Inzwischen
hat Schelmish bereist 8 CD´s und eine Live DVD
vorgelegt, was dazu beitrug, dass die Fangemeinde
deutschlandweit enorm anwuchs.

Und so hofft der Runneburgverein auch in diesem Jahr
wieder auf zahlreiche Besucher, die im Lichte des
Walpurgisfeuers und im Schatten der gespenstisch
angestrahlten 18m hohen Steinschleuder einen
musikalischen Ausflug in des Mittelalter erleben
wollen.
Das Programm inklusive Vorband und einem
Gastauftritt der Trommlerband Tympanus Forte aus
Erfurt wird gegen 20:30 Uhr beginnen und sich wohl
bis Mitternacht hinziehen.
Kinder bis 8 Jahre haben ebenso freien Eintritt, wie
originell verkleidete Hexen. Bis zum Alter von 13 Jahre
gibt es 50% Ermäßigung. Die Karte an der Abendkasse
wird 16,50 € kosten. Da die Burgtore bereits um 18.00
Uhr geöffnet werden, besteht bis zum Konzertbeginn
die Möglichkeit zum kostenlosen Rundgang durch die
Burg bzw. das Museum im Schatzgewölbe. Da die
Anzahl der Parkplätze in der Weißenseer Altstadt
beschränkt ist, empfiehlt sich der ausschilderte
„Parkplatz am Gondelteich“ Von dort aus sind es nur
5 Minuten Fußweg zur Burg.

Tickets im Verkauf gibt es direkt auf der Runneburg
bzw. in allen bekannten Vorverkaufsstellen und
natürlich Restkarten an der Abendkasse.

Walpurgis auf der Runneburg in Weißensee
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GLÖCKNER
ROLLE&Meisterbetrieb des Bauhandwerkes

Bau GbR•Stahlbetonarbeiten
•Sanierungs- u. Renovierungsarbeiten
•Putzarbeiten aller Art
•Pflasterarbeiten
•Trockenbau
•Einbau von Bauelementen
•Baggerarbeiten für Privat und Gewerbe

Greußen • Flattigstr. 2
Tel.: 0 36 36 / 70 05 65
Funk: 01 70 / 8 22 75 77

01 70 / 7 31 16 98

Plisseestores
- der ideale Licht- und Hitzeschutz

99634 Straußfurt • Mühlenstraße 1
Tel.: 03 63 76/ 6 03 94    Fax 03 63 76/ 5 23 66
www.raumausstattung-schuetze.de

Die neuen Plisseekollektionen sind eingetroffen!

Suche 3-4 Raum-Wohnung
Erdgeschoß oder Haus in
Greußen zur Miete.
Bitte melden Sie sich unter der
Tel.-Nr.:  0157 75 765220

Verkaufe Traktoren-Anhän-
ger – 2,5 Tonnen, 2 Seiten-
kipper-Hydraulik, Blechboden,
Handbremse und Licht.
Tel.: 0 36 36 / 70 08 54

Verkaufe einen Satz neue
Winterreifen für Skoda
Octavia,
195/65R15 91T, P.n.V.
Tel.: 0173/5909175

Verkaufe Kamerun-Schaf-
bock, P.n.V. sowie Kreissäge,
Kraftstrom, P.n.V.
Tel.: 0 36 36 / 70 08 98

Ihre
Bürgerzeitung

der Verwaltungsgemeinschaft GREUSSEN
AAMMTTSSBBLLAATTTT

 Clingen Niederbösa

Greußen/Grüningen

Topfstedt
WestgreußenTrebra

Wasserthaleben

Greußen
Bahnhofstraße 13a, Tel.: 03636/ 79 28 28

Beratung vor Ort: Mo.-Fr. 15.00 - 17.30 Uhr

Zensuren verbessern:
Zukunft sichern!

• individuelles Eingehen auf die Bedürfnisse der
Kinder und Jugendlichen

• Motivierte und erfahrene Nachhilfelehrer/-innen

RADFAHREN, KLIMA RETTEN UND

TOLLE PREISE GEWINNEN!

JETZT ANMELDEN UNTER WWW.KLIMA-TOUR.DE
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Fliegen lernen – Wo?
Wer hat nicht schon die Piloten bewundert die Lautlos und so scheint es
mühelos am Himmel ihre Bahnen ziehen. Es ist wirklich eines der schöns-
ten Erlebnisse mit einem Segelflugzeug den Vögeln gleich dahin zu gleiten.
Dies kann man vom Frühjahr bis zum Herbst am Flugplatz Bollstedt-
Grabe bei Mühlhausen erleben. Hier fliegen Männer und Frauen von
15 bis 70 Jahre.
Am 26. bis 27.04. lädt der LSV Mühlhausen nun alle die ein, die es aus-
probieren möchten.
Wer es schon immer wissen wollte, der kann an diesem Wochenende
am Schnupperfliegen teilnehmen. An diesen Tagen kann man erfahren
was alles zur Ausbildung zum Privatpiloten Segelflug PPLC dazu gehört.
Mann kann erfahren wie es ist mit der Theorie, mit dem Fliegerarzt, der
Ausbildung im Flugzeug und auch mit den Kosten.
Zur Ausbildung im LSV Mühlhausen stehen zwei Fluglehrer und vier Tech-
niker für die Schüler zur Verfügung.
Also nur Mut am 26.04. um 9 Uhr sind wir am Platz und erwarten Sie.

Erd- und Feuerbestattungen

Seit 1992 vertrauen Angehörige auf unsere
Erfahrung und Hilfe im Trauerfall.

Auf Wunsch Hausbesuch

✆ 03636/ 778735  Greußen • Neustadt 50 ✆ 03636/ 778737

Inhaber Thomas Kriese

      Für ein ehrendes Denkmal Für einen würdevollen AbschiedI
N

E
I
N
E
M

H
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U
S

Udo Kriese
BestattungshausBestattungshaus
Udo Kriese

Bestattungshaus

Joachim Weichert
Oberdorf 6 • 99631 Ottenhausen

Steinweg 12 • 99718 Greußen
Mo-Fr 09.00 -13.00 Uhr

In der schweren Stunde des Abschieds immer erreichbar!
Tag u. Nacht  03636/ 70 35 31 oder 0172 8601882

Ihr Handwerksbetrieb: Firma Mario Wiese
Straße der Jugend 44 - 99634 Straußfurt
Tel.: 036376/ 50769 oder 0170 3861968  Fax:036376/ 58066

Schwimmbadbau - Folienauskleidungen
Teichanlagen - Solaranlagen - Sanitärtechnik - Heizung

Komplettlösungen für

Badmodernisierung
- auch barrierefreie Badlösungen -

Ihre
Bürgerzeitung

der Verwaltungsgemeinschaft GREUSSEN
AAMMTTSSBBLLAATTTT

 Clingen Niederbösa

Greußen/Grüningen

Topfstedt
WestgreußenTrebra

Wasserthaleben
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Getränkefachmarkt
Angebote vom 16.04. - 29.04.2008

Wir suchen Partner, die einen Getränke-Shop
in eigener Regie führen wollen.

Informieren Sie sich: Tel. (0 66 70) 717
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www.team-getraenke.de

Getränkemarkt
Aldi Markt • GreußenAldi Markt • GreußenAldi Markt • GreußenAldi Markt • GreußenAldi Markt • Greußen

Nordhäuser Str. 77

Licher Pils
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20 x 0,5
zzgl. € 3,10
Pfand

€ 1,15/l

Gratis CouponGratis Coupon
Eine Flasche Rhön Sprudel

erhalten Sie vom 16.04.- 25.04.2008
gegen Vorlage dieser Anzeige
in unseren Getränkemärkten.

Sie zahlen nur den Pfandbetrag.

€11,49

Radeberger

20 x 0,5
zzgl. € 3,10
Pfand

€ 1,20/l

20 x 0,5
zzgl. € 3,10
Pfand

€ 1,25/l

Jever Pils

€12,49

 €10,99
20 x 0,5
zzgl. € 3,10
Pfand

€ 1,10/l

  Wernesgrüner

                 
          Pils

 € 6,99

Neunspringer

              
        Cola

20 x 0,50
zzgl. € 3,10
Pfand

€ 0,70/l

€ 4,99
12 x 0,70
zzgl. € 3,30
Pfand

€ 0,59/l

Vita Cola

€ 2,9912 x 0,70
zzgl. € 3,30
Pfand

€ 0,36/l

Warburger

 Mineral  Classic+Medium

TASSO warnt vor Hunde-Entführern
24-jährige Studentin sollte 2000 Euro zahlen – Erpresser bei
der Übergabe von der Polizei geschnappt – Methode könnte
trotzdem Nachahmer finden
Hattersheim, 10.04.2007 (profact)  - Klein, ungefährlich und wertvoll
– so beschreibt Philip McCreight, Leiter der Tierschutzorganisation
TASSO e.V., die typischen Eigenschaften potenzieller tierischer
Entführungsopfer. Für McCreight hat der Fall der 24-jährigen
Studentin Carolin Kass aus Paderborn, die vor wenigen Tagen 2000
Euro „Finderlohn“ zahlen sollte, Seriencharakter: „Die Erpresser
hatten die kleine Chihuahua-Hündin angeblich gefunden und
verlangten von TASSO die Telefonnummer der Besitzerin, um bei
ihr dann richtig abkassieren zu können“, berichtet der Tierschützer.
„Wir haben Frau Kass aber gewarnt und um Einschaltung der Polizei
gebeten.“
Die Studentin befolgte den Rat, TASSO gab die Rufnummer mit ihrer
Einwilligung an die Erpresser heraus, und wenige Stunden später
schnappte die Kripo-Falle bei der Geldübergabe zu. „Für die
Hundebesitzerin und ihren kleinen Liebling ist zwar alles glimpflich
abgelaufen“, so McCreight weiter, „es hätte aber auch böse enden
können.“ Dass die Erpresser den Hund tatsächlich nur gefunden

hätten, wie sie gegenüber der Polizei wohl behaupteten, bezweifelt
der TASSO-Chef. „Dazu sind die uns gegenüber viel zu abgebrüht
aufgetreten.“ So sei denn auch durchaus damit zu rechnen, dass
diese Entführung kein Einzelfall bleibt. Damit es erst gar nicht zu
einer solchen Situation kommt, rät McCreight:
„Der Hund sollte möglichst keinerlei Hinweise auf den Besitzer mit
sich tragen, beispielsweise keine Telefonnummer. Besser ist die
kostenlose SOS-Halsbandplakette von TASSO mit individueller
Registrier- und zentraler Rufnummer. Die TASSO-Mitarbeiter sind
geschult und fühlen den Findern auf den Zahn.

„Nach deutschem Recht ist der Finderlohn bei Tieren auf drei Prozent
des Wertes festgesetzt (§ 971 BGB). Für einen 1000 Euro teuren
Hund wären also 30 Euro Finderlohn angemessen, wer mehr
verlangt und das Tier zurückhält, macht sich strafbar. In solchen
Fällen immer die Polizei einschalten.

„Wirkliche Tierfreunde helfen ohne jeden finanziellen
Hintergedanken. Wenn die Belohnung beim Finder ganz eindeutig
im Vordergrund steht, sollte man misstrauisch sein.

„Bei der Übergabe des Hundes sollte der Besitzer keinesfalls allein
sein, sondern einen Zeugen dabei haben. Plötzlichen
Erpressungsversuchen könnte man so schon im Vorfeld begegnen.

„Pro Jahr liefen hochgerechnet
rund 170.000 Hunde ihren
Besitzern weg, so McCreight. Dank
der Registrierung bei TASSO und
der Mithilfe zahlreicher Tierfreunde
würde zwar die Mehrheit der
Vierbeiner früher oder später
wieder zu Hause landen; allzu
leichtfertig solle man aber nicht mit
dem Tier umgehen: „Auch der
gehorsamste Hund kann plötzlich
das Weite suchen und dabei
unseriösen Geschäftemachern in
die Hände fallen. Hinzu kommt die
‚Entführungsgefahr‘ beispielsweise
beim Festbinden vor einem
Geschäft. Mein Tipp: In unbe-
kannter Umgebung den Hund nie
frei laufen lassen und beim
Festbinden in kurzen Abständen
nachsehen, ob er noch da ist.“

Über TASSO e.V.:
TASSO e.V. gehört zu den führenden
Tierschutzorganisationen in Europa
und arbeitet in Deutschland mit allen
Tierschutzvereinen und mit 97 Prozent
der deutschen Tierärzte zusammen.
Der Verein unterstützt regelmäßig
Tierheime unter anderem bei
kostenaufwändigen Projekten. Zu den
Hauptaufgaben von TASSO gehört seit
mittlerweile 25 Jahren das Registrieren
und Rückvermitteln von Haustieren.
Durch die Kombination modernster
Computer- und Telekommuni-
kationstechnik, der größten Datenbank
für Haustiere in Europa (über 3,5
Millionen Tiere), einem engmaschigen,
weltweiten Informationsnetz und die
Anbindung an PETMAXX.com, die
internationale Meta-Suchmaschine für
Transponder, werden jährlich mehr als
40.000 Tiere an ihre Besitzer
zurückvermittelt. Dieser Service steht
rund um die Uhr an jedem Tag des
Jahres zur Verfügung. Trotz der
umfassenden Leistungen arbeitet
TASSO ohne jegliche Kosten für
Tierbesitzer, Tierheime und Tierärzte.
Das verdankt TASSO allein den
Spenden großzügiger Tierfreunde, aus
denen sich der Verein finanziert.

Adresse: TASSO e.V., Frankfurter Str. 20,
65795 Hattersheim
Tel.: 06190 - 93 73 00
Fax: 06190 - 93 74 00
E-Mail: info@tasso.net
Web: www.tasso.net

€11,99

Gratiszugaben:

Gessner Biere: 1 Petroleumlampe

           L
eikeim: 1 T-Shirt



am
26. April

2008

am
4. Mai
2008

14 Uhr  Rentnerveranstaltung
mit gemütlichem Kaffeetrinken, kleinem Programm
und der Akkordeongruppe der Musikschule Frölich

20 Uhr  Abendveranstaltung
mit kleinem Programm, gefolgt vom Tanz mit der Gruppe „Mate“
Als Höhepunkt wird die Blütenkönigin gekrönt.

ab 14.00 Uhr

Start im Oberdorf
Nach dem Umzug können Sie
Blumen käuflich erwerben und
Bäckerei Keitel erfreut Sie mit
Kaffee und Kuchen.
Bei schlechtem Wetter findet dies
auf dem Schenksplatz, bei gutem
Wetter im Meyergarten statt.




